
Heinz Bömler: Mein Programm für Uedem 
 

1. Unternehmerdenken im Rathaus 
• Keine Neuverschuldung und Abbau der Verschuldung. Das ist mein 

Versprechen, denn nur so bleibt Uedem auch in Zukunft handlungsfähig. 
• Förderung von Neuansiedlungen. 
• Investitionsanreize schaffen. 
• Generieren von öffentlichen Mitteln und EU-Geldern für Projekte in der 

Gemeinde 
 

2. Bürgernähe und Bürokratieabbau 
• Monatliche Bürgersprechstunde in einem Uedemer Café. 
• Entwicklung eines Bürgervorschlags- und Verbesserungswesens. 
• Einrichtung eines Beschwerdemanagements im Rathaus. 
• Mitarbeiterschulungen für mehr Kompetenz und Bürgernähe. 

 

3. Zukunft für die Schuhindustrie 
• Ich will in Uedem alle zwei Jahre den größten Schuhmarkt Europas 

organisieren, auf dem es alles rund um den Schuh gibt – vom Schuster bis 
zum Schuhputzer und natürlich Schuhhändler 

• Hier wird an die große Schustertradition Uedems erinnert und der Blick 
darauf gelenkt, dass hier die Schustertradition bis heute gepflegt wird 
 

4. Märchenstadt Uedem 

Gemeinsam mit der TA-Niederrhein (Sitz in Viersen) gibt es ein touristisches  
Gesamt-Konzept „Märchenhafter Niederrhein“  hier würde unsere Idee  
Märchenstadt Uedem voll greifen. Es könnte in 3 Stufen realisiert werden, 
damit würde kein finanzieller und organisatorischer Druck entstehen. 

                              
• Stufe 1 

Alle Straßennamen in Ortskern werden oben mit Märchenhaften 
Motiven versehen – z. B. Markt – Motiv: König Drosselbart 
Alle Einzelhändeler erhalten ein märchenhaftes Schild an der  
Fassade z. B.  
Schuhgeschäft  Motiv: Heinzelmännchen 
Banken                Motiv: Goldesel 
Stadtverwaltung:      Motiv: Schildbürger. 
Ortseingangsschild Uedem - Märchenstadt 
 
Der Einzelhandel hat Einpackpapier u. Tragetaschen mit Märchenmotiven. 

 
 



• Stufe 2 
Alle 2 Jahre wird in Uedem ein Märchenmarkt veranstaltet, bei  
dem Märchenerzähler auftreten. Die Schulkinder proben ein 
Märchenstück und führen es auf dem Markt vor. Die Eltern nähen 
Kostüme, die Jahr für Jahr in einen Fundus kommen. Die Geschäftswelt trägt 
am Märchentag Märchenkostüme, die Gastronomie bietet Märchengerichte 
an. 
Evtl. Schließen der Hauptzugangsstraßen und Erheben von Eintritt zur 
Zusatzfinanzierung 
Gründung eines Märchenvereins f. d. Organisation  

 
• Stufe 3 

Einrichtung eines romantischen, interaktiven Märchenzentrums (zum Beispiel 
auf dem Marktplatz), wo regelmäßig  Märchen erzählt werden.  
Einrichtung eines Märchenmuseums – Teilnahme an Messen mit 
„Uedem die Märchenstadt.“ 

 


